
Lesung mit
Carmen 
Francesca Banciu 

Die im westrumänischen Lipova geborene Autorin Carmen-Francesca Banciu ist innerhalb der deutschsprachigen
Literatur längst kein Geheimtipp mehr, seit sie 2018 mit ihrem Werk Lebt wohl ihr Genossen, ihr Geliebten auf der
Longlist des Deutschen Buchpreises stand.

2021 erhielt sie das Alfred-Döblin-Stipendium der Berliner Akademie der Künste für Berliner Schriftsteller*innen
im Alfred-Döblin-Haus, das Günter Grass vor dem Abriss bewahrte und dann der Stadt Berlin vermachte.

Vom Genius loci des ehemaligen Besitzers erfasst und auf dessen Spuren wandelnd, entstand ein „Briefroman“ im
fiktiven Austausch mit Grass. Die Autorin stellt dem Autor beim Blick aus dem Fenster die Frage: „Wärst du ohne
diesen Friedhofsblick darauf gekommen, den Butt so zu schreiben, wie du ihn geschrieben hast?“

15.01.2025 | 19:00 Uhr | MS TEAMS | Kontakt: monika.wolting@uwr.edu.pl

Moderation: Prof. Dr. Stephan Wolting (ILS, UAM)  

Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projektes „Deutsche Identitäten" in Verbindung 
mit der Günter Grass Gesellschaft in Gdańsk statt. 

Verantwortliche: Prof. Dr. Monika Wolting (IFG, UWr), Prof. Dr. Miłosława Borzyszkowska -Szewczyk (IFG, UG)

Plakatentwurf und -gestaltung: Aleksandra Jaworska, MA.


